Landesjüngstenmeisterschaft in Öhningen am Bodensee

Donnerstag 14.09.2006 bis Samstag 16.09.2006

Am Donnerstagmorgen standen meine Freunde und ich um 8.30 Uhr auf und frühstückten.

Danach wurden alle Boote aufgebaut. Um 10.00 Uhr war Begrüßung und Steuermannsbesprechung. Um 11.00 Uhr war das Ankündigungssignal zur ersten Wettfahrt.

Nach zwei abgeschossenen Läufen mussten wir wieder an Land, da kein Wind war. Wir haben zu Mittag gegessen und auf Wind gewartet. Den ganzen Tag hatten wir Startbereitschaft bis 18.00 Uhr. 

Ergebnis: kein Lauf kein Wind.

Freitagmorgen 9.00 Uhr Startbereitschaft.  Es hat leicht geregnet und auf dem See Nebel und Windlöcher. Dann endlich um 9.40Uhr Auslaufsignal. Um 10.00 Uhr war Start  und wir hatten zwei abgeschossene Laufe, danach,  hatten wir  soviel Wind, dass wir einen Lauf  segeln konnten der Endete um 13.00 Uhr. Es war wieder Starbereitschaft angesagt.

Kickerspielen, baden und Sudoku bis 16.30 Uhr. Dann das ersehnte Auslaufsignal. Ein abgeschossener Lauf und um 17.00 Uhr zurück an Land. 

Ergebnis: ein Lauf und wieder warten auf Wind

Samstagmorgen 9.10 Uhr Auslaufsignal . Endlich kräuselte sich am ganzen Untersee das Wasser. Start um 9.30 Uhr mit ganzen 1,5 Windstärken. Wir schafften mit hängen und würgen zwei ganze Läufe, trotzdem wurden vier Läufe abgeschossen. Um 15.00 Uhr kamen wir dann wieder in den Hafen. 

Ergebnis: zwei Läufe und vier abgeschossene Läufe

Um 17.00 Uhr war Siegerehrung. 

Die Landesjüngstenmeisterschaft  war alles in allem eine Flautenregatta.

Bericht Marcel Edenhofner 

